
Gute Platzierungen für SH-Sportler  
Mit dem Rennen in Vechta am 04. Januar wurde der Deutschland-Cup der Crosser abgeschlossen und der Radsportverband Schleswig 
Holstein kann auf eine positive Bilanz zurück blicken. In der Klasse der weiblichen Jugend kam Naima Wieczorreck auf Platz zwei der 
Gesamtwertung und auch in den übrigen Klassen sind gute Ergebnisse erzielt worden. 
Der größte Cross-Cup in Deutschland, der aus insgesamt 18 Rennen im ganzen 
Bundesgebiet besteht, kann auf eine steigende Starterzahl zurückblicken und auch die 
Sportler vom Radsportverband Schleswig Holstein haben erfolgreich am Cup teilgenommen. 
Als Überraschung kann man die für den RSC Kattenberg startende Naima Wieczorreck 
bezeichnen, die in der Klasse der Weiblichen Jugend auf vier Siege und einen dritten Platz 
zurückblicken kann. Sie kam dadurch mit nur fünf Punkten Rückstand auf den zweiten 
Gesamtrang. 
 
Bei den Frauen konnte sich die amtierende Nordmeisterin  Lisa Müller-Ott (USC Kiel) bis auf 
den 15. Gesamtrang kämpfen und auch Stefanie Annika Wasmundt (ABC Wesseln) konnte 
mit einer guten Leistung im Cup einen guten 27. Platz in der Gesamtwertung einfahren. 
 
In der Männer-Klasse konnte sich aus Schleswig Holstein nur der amtierende 
Nordmeister Michael Lutschewitz (PSV Heide) mit sieben Starts im Cup auf Platz 19 der 
Gesamtwertung platzieren. In der U23-Klasse konnten sich Jan Büchmann (Kieler RV) und der U23 Nordmeister Barry Hayes (RSC Probstei)  bei 
nur drei Starts im DC Cup in der Gesamtwertung mit ihren guten Leistungen in den Top Zwanzig platzieren. Büchmann kommt in seinem ersten 
Jahr in der U23-Klasse auf Platz 14 und Hayes, der im zweiten Jahr der U23 ist, konnte auf Platz 17 der Gesamtwertung fahren. 
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